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1649 August 30., Altdorf                                      A

SCHREIBEN VOM [LANDAMMANN VON URI], S[EBASTIAN] P[EREGRIN]
ZWYER, AN ALT AMMANN [UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT]
BEAT II. ZURLAUBEN, ZUG

"Jn antwurt sines beliebten mit kummendt das zurugg geblibne concept

[bezüglich der durch den Heiligen Stuhl - vertreten durch Nuntius

Francesco Giacinto Ignazio Boccapaduli - nicht anerkannten Wahl des

Luzerners Bernhard Keller zum Abt von Wettingen]1, und wie ich dise

sach verstande und das beste halte, beliebe dem herrn auss mit kum-

mende volante (umb dessen bestellung ich bitte) zu sehen und wan

solche form der herr auch guotachten möchte, stehet zu des herren

gefallen darumb mit herrn Schultheiss [von Luzern, Ulrich] dolikhe-

ren [=Dulliker] zu correspondieren, dan Ermelte herren Ermanglen

guote fründt und Jst wie herr Statschreiber [von Luzern, Ludwig

Hartmann] dem herrn geschriben2 ...

Bitte dienstlich umb sichere bestellung der beilag nach Zürich, per

mission".

1) s. etwa Zurlaubiana AH 21/197 2)  s. ebenda AH 124/78

Original, mit Siegel
AH 121, 265-266  -  Blatt 265v und 266r leer
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1652 Juli 22., Baden                                            A

SCHREIBEN VOM [TAGSATZUNGSGESANDTEN1 DER STADT BASEL, JOHANN
RUDOLF] WETTSTEIN, AN [ALT] AMMANN [UND DERZEITIGEN
STADT- UND AMTSRAT] BEAT II. ZURLAUBEN, ZUG

"Ob wohlen mir nicht Zweyffelt, dann es werden meinem hochgeehrten

herren die Exemplaria2 welche dess Lobl. Ortss Zug HH. Ehrengesanten

[Peter Trinkler und Rudolf II. Kreuel], Unnsser gemeine exemption

[vom Röm. Reich] betreffendt, Zuegestelt, Auch Communicirt worden;

So habe ich doch, Auss dienstl. Affection, demselbigen, durch die

seinigen, eines, a parte, solche mehrers Zuebekrefftigen, übersenn-

den und ihne dabey bitten wollen dass Geschäfft und meine wenigere

Persohn Jeder Zeitt inn g.g. recomendation Zehaben; ihne Versiche-
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